
 
 

Allgemeine Informationen zu Datenverarbeitungen 
im Ausbildungsverbund Pflege der Region Forchheim e.V.  

gem. Artikel 13 DSGVO 
 
 
Liebe Mitglieder und assoziierte Partner unseres Ausbildungsverbundes, 
 
Sie erhalten hier eine Datenschutzerklärung, welche die Datenverarbeitung beschreibt, die zur Erfüllung der 
satzungsgemäßen Vereinszwecke erfolgt. Darüber wollen wir Sie gemäß Art. 13 der Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) unterrichten. Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die genannten Ansprech-
partner oder den Datenschutzbeauftragten wenden. 
 
Verantwortliche Stelle und Ansprechpartner für den Datenschutz gemäß Art. 4 Abs. 7 DSGVO 
Ausbildungsverbund Pflege der Region Forchheim e.V. 
Andreas Schneider MBA, Vorstandsvorsitzender 
Im Gewend 2, 96135 Stegaurach 
Tel.: 09191/610-340 
E-Mail: andreas.schneider@klinikum-forchheim.de 

 
 
Zwecke, für die Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden 
Im Rahmen der Ausbildung zur Pflegefachperson/Pflegeassistenz werden zum einen die Daten, die Sie uns 
zur Verfügung stellen (z. B. Bewerbung, Lebenslauf, Zeugnisse, Fort- und Weiterbildungen von Praxisanlei-
tenden, Kontaktdaten etc.), verarbeitet. Zudem verarbeitet der Verein Daten, die während der Ausbildung 
entstehen (z. B. Stammdaten, Schullaufbahn, Einsatzpläne, Leistungsbeurteilungen, Notenblätter, Beschei-
nigung etc.). 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt zur Erfüllung der Ausbildungsverträge und Vereinszwecke, soweit diese 
dazu erforderlich sind. Dies ist in Art. 6 Absatz 1 Buchstabe b der DSGVO geregelt. Bewerbungsunterlagen 
wurden für die Begründung des Ausbildungsverhältnisses auf der Grundlage des § 26 Abs. 1 BDSG verarbei-
tet.  
 
Die Berufsfachschule (BFS) und der Verein übermitteln Daten an das jeweils zuständige Schulamt oder an-
dere relevante Behörden. Dies erfolgt auf der Basis gesetzlicher Vorgaben (z.B. der Berufsfachschulordnung 
Pflege, BFSO-Pflege oder des Infektionsschutzgesetzes).  
 
Zu Zwecken der Organisation der Ausbildung verarbeitet die BFS und der Verein insbesondere Stamm- und 
Kontaktdaten, Kursordner, Urlaubs- und Anwesenheitslisten auch für eigene Zwecke, wenn dies über das 
unbedingt zur Vertragserfüllung erforderliche Maß hinausgeht, auf der Grundlage einer Interessensabwä-
gung. Dabei darf Ihr Schutzinteresse nicht das legitime Interesse des Verantwortlichen (der BFS resp. des 
Vereins) überwiegen. Diese Verarbeitung erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f der DSGVO.  
 
In Einzelfällen werden Sie im Rahmen der Ausbildung nach einer Einwilligung für die Verarbeitung gefragt. 
Diese muss immer informiert und freiwillig sein und kann von Ihnen jederzeit widerrufen werden. Beispiele 
sind Foto-Aufnahmen oder Zusatzleistungen, die einer weiteren Datenverarbeitungen bedürfen. Die Verar-
beitung wird dann über Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a begründet.   
 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern denen die Daten mitgeteilt werden 
Die BFS resp. der Verein übermitteln Ihre Daten an die folgenden Empfänger, wenn dies notwendig ist:  
 

 Bayerisches Kultusministerium, zuständige Bezirksregierungen, Schulamt 

 Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention sowie ihm nachgeordnete Be-
hörden 

mailto:andreas.schneider@klinikum-forchheim.de


 
 

 Ausbildungs- bzw. Einsatzstellen und BFS, die Mitglied oder assoziierter Partner im Ausbildungsver-
bund Pflege der Region Forchheim e.V. sind, auch wenn diese nicht der Arbeitgeber des Auszubil-
denden selbst sind. 

 Vorstandschaft des Ausbildungsverbund Pflege der Region Forchheim e.V. 

 Ausbilder, Lehrkräfte 
 
Die Übermittlung an den Ausbildungsverbund Pflege der Region Forchheim e.V. erfolgt auf der Basis einer 
Interessenabwägung nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO, da er die Handhabung und Zuverlässigkeit der 
Übermittlung optimiert. Im begründeten Einzelfall kann diesem widersprochen werden (Art. 21 Abs. 1 
DSGVO). Eine Übermittlung der Daten an Drittstaaten erfolgt nicht und ist auch nicht geplant. 
 
Aufbewahrungsdauer Ihrer personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden grundsätzlich gelöscht, wenn der Zweck, für den die Daten erhoben 
wurden, erfüllt ist, z. B. bei Beendigung des Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnisses, sofern keine gesetzli-
chen Aufbewahrungspflichten einer Löschung entgegenstehen. 
 
Die Aufbewahrungsfristen bzw. Löschfristen von Mitarbeiterdaten sind abhängig von der Datenkategorie. 
Eine genaue Auflistung der von uns verarbeiteten Datenkategorien inkl. deren Lösch- bzw. Aufbewahrungs-
pflichten führen wir in unserem Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten gem. Art. 30 DSGVO. 
 
Ihre Rechte 
Recht auf Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO 
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft und eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob und in welchem 
Umfang personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang 
können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Über-
mittlung unterrichtet zu werden. 

 
Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO, auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO, 
auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) gemäß Art. 17 DSGVO 
Neben dem Recht auf Auskunft haben Sie das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung, die Einschrän-
kung oder Löschung Sie betreffender personenbezogener Daten zu verlangen. Diese Rechte bestehen nicht, 
soweit die Verarbeitung gesetzlich erforderlich ist. 

 
Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Darüber hinaus haben Sie das  

 
Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem 
die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln. 
 
Recht auf Widerspruch gemäß Art. 21 DSGVO 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs.1 lit. e) oder f) 
DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 
Das Widerspruchsrecht können Sie jederzeit ausüben, indem Sie sich an den Verantwortlichen unseres Hau-
ses wenden. 
 
Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO 
Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten auf einer Einwilligung beruht, die Sie dem Krankenhausträger gegenüber 
erklärt haben, dann steht Ihnen das Recht zu, Ihre Einwilligung unabhängig von anderen Einwilligungen je-
derzeit zu widerrufen. Ihr Widerruf gilt allerdings erst ab dem Zeitpunkt, zu dem Sie diesen aussprechen. Er 
hat keine Rückwirkung. Die Verarbeitung Ihrer Daten bis zu diesem Zeitpunkt bleibt rechtmäßig.  Ein Wider-
ruft hat zur Folge, dass wir Ihre Daten ab diesem Zeitpunkt zu den oben genannten Zwecken nicht mehr  
 



 
 
verarbeiten dürfen und von Ihnen somit die entsprechenden Rechte, Vorteile etc. nicht mehr in Anspruch 
genommen werden können. Für einen Widerruf wenden Sie sich bitte an die angegebenen Kontaktdaten. 
 
Folgende Verarbeitungstätigkeiten basieren auf Ihrer Einwilligung: 

 Veröffentlichung Ihres Fotos sowie Ihrer beruflichen Kontaktdaten im Intranet und/oder auf der Inter-
netseite 
 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde Art. 77 DSGVO 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, 
Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Ver-
arbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 
 
Recht auf wirksamen gerichtlichen Rechtsbehelf gegen eine Aufsichtsbehörde Art. 78 DSGVO 
Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder außergerichtlichen Rechtsbehelfs 
das Recht auf einen wirksamen gerichtlichen Rechtsbehelf gegen einen sie betreffenden rechtsverbindli-
chen Beschluss einer Aufsichtsbehörde. 
 
 
Forchheim, 01.12.2025 
 
 
gez. 
Andreas Schneider MBA, RN 
Vorstandsvorsitzender 


